
Die Aktivitäten beim Deutschcamp in Thailand 
 
Von Yuma Aoki 
 
Die Aktivitäten fanden am dritten und fünften Tag des Deutsch-Camps in Bangkok in 
der großen Halle des Hotels statt. 
 
Der dritte Tag 
Ich war aufgeregt, weil wir an diesem Tag die erste Aktivität hatten. Aber ich hatte 
auch ein bisschen Angst. Zuerst wurden die Teilnehmer in Gruppen aufgeteilt. Meine 
Gruppe hieß “Innovativ”. Es wurden fünf Stationen in der Halle aufgestellt und wir 
haben mit unseren Gruppen insgesamt fünf Spiele gemacht. Mir haben alle Spaß 
gemacht. „Spiel mit uns” war besonders lustig. Nach den Regeln des Spiels haben wir 
einem Teilnehmer unserer Gruppe die Augen verbunden. Wir haben mit mehreren 
Wörtern, z.B „geradeaus“, „links“ und „rechts“, den Spieler zu einem Marshmallow 
geführt. Das war fast fünf Meter von uns entfernt. Die Gruppe, die am schnellsten das 
Marshmallow essen konnte, hatte gewonnen. Obwohl meine Gruppe verloren hat, war 
ich sehr aufgeregt. 
Am Anfang des Tages hatte ich Angst davor, ob ich mich mit den anderen Teilnehmern 

verständigen könnte. Aber viele Teilnehmer haben mich angesprochen und ich konnte 
mich mit ihnen auf Deutsch unterhalten. Am Nachmittag habe ich so oft wie möglich 
versucht, mit den anderen Teilnehmern zu sprechen. Ich habe die Gespräche genossen 
und empfand es als sehr wichtig, eine positive Haltung einzunehmen. 
 
Der fünfte Tag 
Das Thema an diesem Tag war „Tabu”. Vormittags gab jedes Land „Do & Don’t“ an, und 
zwar, was man in jeder Kultur machen sollte und was man nicht machen darf. Zum 
Beispiel haben wir daran gedacht, dass wir in Japan im Haus die Schuhe ausziehen 
müssen und Geräusche machen dürfen, wenn wir Soba (japanische Nudeln) essen.  
 Nachmittags haben wir über jedes Tabu ein Schauspiel aufgeführt. Unsere Gruppe 
„Innovativ“ hat ein Schauspiel über ein koreanisches Tabu auf die Bühne gebracht. Es 
war sehr schwer, das Schauspiel mit meinen Gruppenkollegen zu besprechen. Aber es 
hat mir wirklich Spaß gemacht, es aufzuführen.  
 
Zuerst konnte ich nicht gut verstehen, was die Deutschlehrer und die Teilnehmer 

gesagt haben. Durch diese Aktivitäten konnte ich viel Deutsch sprechen und hören, was 



die Deutschen gesagt haben. Dazu habe ich viele Vokabeln im Wörterbuch 
nachgeschlagen, weil ich mehr Deutsch sprechen und verstehen wollte. Damit konnte 
ich zuletzt ein bisschen besser die Sprache verstehen. Ich möchte jetzt noch mehr 
lernen, um noch besser auf Deutsch zu sprechen. Die Teilnahme am Deutsch-Camp in 
Bangkok war für mich sehr sinnvoll. Ich bedanke mich herzlich bei allen, die beim 
Camp dabei waren, für ihre Unterstützung! 
 
 

授業について 
青木 祐真 
 
授業はタイキャンプの 3 日目と 5 日目にホテルの大きなホールを使って行われました。 
 
3 日目 
初めての授業だったためとてもわくわくしていました。それと同時に少し不安もありまし

た。初めはグループ分けをしました。私のグループ名は“Innovativ“でした。そのグループ

と全部で 5つのゲームをしました。全部楽しかったのですが、特に面白かったのは“Spiel mit 
uns“ でした。このゲームのルールは、はじめにグループの一人に目隠しをします。その人

に「まっすぐ、左、右」などと声をかけて、約 5m 先にあるマシュマロのところまで誘導し

ます。相手より先にマシュマロを食べられた方のグループの勝ちです。私のグループは勝

つことができませんでしたがとても興奮しました。その日の初めはみんなとコミュニケー

ションが取れるか不安でした。しかしたくさんの人が私に話しかけてきてくれて、会話に

参加することができました。午後には自分から話しかけるようにし、会話を楽しむことが

できました。積極性がどれだけ大切か知ることができました。 
 
5 日目 
この日のテーマは “Tabu“ でした。午前中は各国ごとにその国の文化に関してやらなけれ

ばいけないこととやってはいけないことを考えました。例えば、日本では家で靴を脱がな

ければいけない、そばを食べるときだけ音を立てるなどです。 
午後はグループで“Tabu“について劇をしました。私のグループは韓国の文化について劇を

しました。グループで劇について相談するのはとても難しかったです。しかし劇をするの

はとても楽しかったです。 
 
初めはドイツの方や参加者の言っていることをよく理解できませんでした。この授業を通

してたくさんドイツ語を話し、たくさんドイツ語を聞くことができました。また、もっと

ドイツ語を話したり理解したりしたかったので単語をたくさん調べました。それによって



最後には少し理解することができるようになりました。私はもっと上手にドイツ語が話せ

るように勉強していきたいと思います。私にとってこのタイキャンプに参加したことはと

ても意味のあることでした。このキャンプに関わってくださった方に心から感謝したいと

思います。 


